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Schreibformen und Schreibtypen

	Schreibtyp
	Erläuterung
	Schreibformen
	Schreibanlass

	Freies Schreiben
	Schreiben aus eigenem Antrieb und meist auch für sich selbst; ohne zeitliche und formale Vorgaben und Beschränkungen
	Tagebuch, poetisches Schreiben (Schriftsteller), Schreiben nach einer selbstgefassten Idee
	Selbst

	Kreatives Schreiben
	Formen, bei denen nach bestimmten formalistischen Prinzipien Texte verfasst werden
	Reizwortgeschichten, Reihum-Texte, Akristicha, visuelle Texte
	Auftragsschreiben

	Produktives Schreiben
	Verfassen von Texten nach (literarischen) Schreibnormen – inhaltlich wie stilistisch
	Innerer Monolog, erlebte Rede, Rede, Fortsetzen von Texten nach deren Textsortenmerkmalen
	Auftragsschreiben

	Funktionales Schreiben
	Schreiben nach textsortenspezifischen Normen
	„sachlicher“ Brief an öffentliche Stellen
	Verfolgung eigener Interessen

	Kooperatives Schreiben
	Gemeinsames sequentielles oder arbeitsteiliges Verfassen von Texten
	Fortsetzungsgeschichten, arbeitsteiliges Schreiben, Autorenteams
	Vielfältig

	Kommunikatives Schreiben
	Ähnlich dem funktionalen Schreiben
	Reden verfassen, öffentliche Briefe und Aushänge, Chats, Forenbeiträge, Blogs
	Reaktion auf Vorgängerschreiben oder Überzeugung einer Zielgruppe


